
1. Worte, die das Herz berühren,
in die Seele eingesenkt,
Worte, die durchs Leben tragen,
hast Du Lukas uns geschenkt.

2. Jesu Worte, Jesu Taten, 
hieltst du sorgsam für uns fest,
Frohe Botschaft allen Menschen, 
die sich nicht verbergen lässt:
Wo wir uns mit Gott verbinden,
werden wir das Leben finden.

3. Der Messias, den du kündest,
kam als Kind im Stall zur Welt,
selber wurde arm und hilflos, 
der das All in Händen hält,
denen Kraft und Mut zu geben,
die in Not und Armut leben.

4. Jesu Sorge galt den Kranken, 
allen, die von Leid geplagt. 
Deine Botschaft, Lukas, ruft uns: 
Heil schafft, wer Berührung 
wagt. 
Alle werden, die so handeln, 
das Gesicht der Erde wandeln. 

5. Von Versöhnung schreibst du, 
Lukas: 
Jesus grenzte keinen aus.
Der verlor’ne Sohn kehrt 
schließlich 
wieder heim ins Vaterhaus. 
Alle Menschen dürfen hoffen: 
Gottes Türen stehen offen! 

6. Jesus ging den Weg nach 
Emmaus, 
unerkannt den Seinen nah,
Wanderer an Menschenseite, 
ist im Brot lebendig da: 
„Gott mit uns“ im Brot zu ehren, 
will dein Wort uns, Lukas, lehren. 

7. Feuerzungen, die sich teilen, 
Sturmwind, Geist aus Gottes 
Hand, 
malst du uns als Bild mit Worten, 
zeugst von Gottes Liebesband: 
Gottes Geist weht durch die 
Zeiten, 
wird die Kirche treu begleiten. 

8. Und so bitten wir dich, Lukas: 
Lass uns deiner Botschaft trau’n, 
gegen Angst, Gefahr und Zweifel 
mutig in die Zukunft schau’n: 
dass wir Gottes Wege sehen, 
neue Schritte mit ihm gehen. 

3.Str.: Lk 2,1-20; 
4.Str.: Lk 4,40; 5,12-16; 13,10-17; 22,51; 
5.Str.: Lk 15,11-32; 
6.Str.: Lk 24,13-35; 
7.Str.: Apg 2,1-4
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